
Gute Ergebnisse und Bestleistungen der TSV Leichtathleten zum Abschluss der 

Wettkampfsaison 2025 

7 Leichtathleten des TSV Urach machten sich am Sonntag früh im Nebel voll 
motiviert auf den Weg nach Balingen-Geislingen zum letzten Freiluftwettkampf 
in diesem Jahr. Hannes Göppinger (M15) trat nach langer Trainings- und 
Wettkampfabstinenz in 5 Disziplinen an. Über 100m blieb die Zeitmessung bei 
14,19s stehen. Er sprang 4,41m weit und 1,40m hoch. Mit der 4kg Kugel 
wurden 8,13m gemessen und den 1kg Diskus schleuderte er auf 27,26m. Er 
belegte in allen Disziplinen vordere Plätze. Ihren ersten Wettkampf im TSV 
Trikot absolvierte Marie-Luisa Buchmann (W13). In 11,75s belegte sie Rang 2 
über 75m. Im Weitsprung gelang ihr ein Satz auf 4,16m und im Kugelstoßen 
steigerte sie sich in jedem Versuch bis auf 6,30m. Die Zwillinge Marie und 
Leonie Eggert (W14) traten in 4 Disziplinen gegen einander an. Über 100m 
(14,73s) und im Weitsprung (4,45m) trotz Problemen das Brett zu treffen, hatte 
jeweils Marie deutlich die Nase vorn. Im Kugelstoßen erzielten beide 
Athletinnen Bestweiten, jedoch gelang Leonie die Revanche mit 8,36m vor 
Marie mit 8,05m. Auch mit dem 1kg Diskus hatte dieses Mal Leonie das bessere 
Ende auf ihrer Seite. Marie siegte im Hochsprung mit übersprungenen 1,50m 
und zeigte damit erneut ihre Sprungqualitäten. Lina Staiger (U18) lief die 100m 
in 15,24s und sprang 3,73m weit. In der gleichen Altersklasse ging Pauline 
Adam gerade von einer Woche Klassenfahrt zurück gekehrt an den Start. Mit 
1,45m sprang sie Bestleistung im Hochsprung und legte gleich im Kugelstoßen 
mit der 3kg Kugel und 9,19m nach. Sie gewann auch das Diskuswerfen mit 
einer Weite von 26,45m. Ronja Dietz (U20) stellte sich trotz Ausbildungs-
strapazen dem Kampfgericht über 100m und im Hochsprung, konnte aber auf 
Grund von Knieproblemen nicht an ihre bisherigen Leistungen anknüpfen. Zum 
Abschluss stieß sie die 4kg Kugel auf 8,16m. Es war eine schöne Veranstaltung 
mit durchweg guten Leistungen zum Abschluss der Wettkampfsaison 2025 und 
ein langer Tag für alle Beteiligten. 
 


